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Nr. 264/2026 
Halle (Saale), 30. September 2026 

Inflation steigt im September 2026 auf 3,4 % in Sachsen-Anhalt 

• Verbraucherpreisindex erreicht Wert von 128,4 

• Kraftstoffpreise weiterhin größte Preistreiber 

• Kollektionswechsel in der Mode bringt höhere Preise 

Halle (Saale) – Auch im September stiegen die Verbraucherpreise in Sachsen-
Anhalt rasant an. Mit einer Jahresteuerung von 3,4 % stiegen im zurückliegenden 
Monat die Preise ähnlich stark an wie im Dezember 2023 (damals 3,5 %). Für 
Waren und Dienstleistungen mussten Verbraucherinnen und Verbraucher im 
September 2026 durchschnittlich 0,5 % höhere Preise zahlen als noch im Vormonat 
August. Der Verbraucherpreisindex stieg damit auf einen neuen Allzeithöchstwert 
von 128,4 (Basis 2020 = 100). 

Verkehrssektor mit größten Preisentwicklungen 

Im Jahresvergleich waren insbesondere Autofahrerinnen und Autofahrer von 
verbrennermotorisierten Fahrzeugen stark von den Kraftstoffpreisen betroffen. 
Neben Dieselkraftstoff (+43,3 %) und Superbenzin (+34,2 %) verteuerten sich 
ebenfalls die Preise für Motoröl und andere Schmierstoffe (+13,8 %). Auch die 
Preisentwicklung für andere Waren und Dienstleistungen trieb die Inflation in die 
Höhe (+4,4 %). Ursächlich dafür sind gestiegene Kosten für 
Versicherungsdienstleistungen für Reise und Gepäck (+35,4 %), Reparatur einer Uhr 
oder von Schmuck (+11,8 %) oder Schmuck (+10,9 %). Außerdem stiegen die 
Preise für alkoholische Getränke und Tabakwaren (+4,2 %) im Vergleich zum 
September 2025. 

Bekleidung und Schuhe deutlich teurer 

Bereits im Vormonat stiegen die Preise für Bekleidung und Schuhe moderat um 
0,2 % zum Vormonat an. Im September mussten Verbraucherinnen und Verbraucher 
saisonbedingt nun deutlich tiefer für entsprechende Artikel in die Tasche greifen 
(+5,3) als noch im August. Stiegen die Preise für Schuhe noch moderat um 1,5 %, 
verteuerten sich Bekleidungsartikel überdurchschnittlich um 6,1 %. Innerhalb dieser 
Gruppe verteuerten sich nahezu alle Unterkategorien: Bekleidung für Kinder wurde 
9,2 % teurer verkauft, Bekleidungszubehör kostete 6,9 % mehr. Sowohl Bekleidung 
für Damen (+6,6 %) als auch für Herren (+4,7 %) wurden spürbar teurer.  
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Methodische Hinweise: 

Der Verbraucherpreisindex für Sachsen-Anhalt misst die durchschnittliche Preisentwicklung 
der Waren und Dienstleistungen eines konstanten Warenkorbs, die private Haushalte für 
Konsumzwecke kaufen. Aktuelles Basisjahr des Warenkorbes ist 2020, bzw. 2020 = 100. 

Weitere Informationen: 

Weitere Informationen zum Thema Preise finden Sie im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes Sachsen-Anhalt.  

  

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/preise-und-verdienste/preise/
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Verbraucherpreisindex für Sachsen-Anhalt 
September 2026 

Index 
Gütergruppe 
Hauptgruppe  

Verbraucher-
preisindex 

Veränderung 
gegenüber 
Vormonat 

Veränderung 
gegenüber 

Vorjahreszeitraum 

2020 = 100 um % 

 Verbraucherpreisindex insgesamt 128,4 0,5 3,4 
 Gesamtindex ohne Heizöl und Kraftstoffe 126,3 0,2 2,1 

 Gesamtindex ohne Nettomiete und Nebenkosten 132,7 0,6 3,7 

 Waren 133,3 1,1 4,0 

 Verbrauchsgüter 143,3 1,1 5,6 

 Gebrauchsgüter 118,7 1,3 1,2 

 Kurzlebige Gebrauchsgüter 114,4 2,5 0,6 

 Langlebige Gebrauchsgüter 122,4 0,3 1,7 
01 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 140,4 0,0 0,5 

 Nahrungsmittel 139,2 0,0 0,5 

 Brot und Getreideerzeugnisse 149,5 -0,1 1,9 

 Molkereiprodukte und Eier 144,2 -0,1 -3,8 

 Speisefette und Speiseöle 123,6 -4,0 -18,0 

 Obst 122,0 -2,1 -3,0 

 Gemüse 134,5 4,9 10,5 

 Alkoholfreie Getränke 148,7 -0,4 0,0 
02 Alkoholische Getränke und Tabakwaren 133,9 0,8 4,2 

 Alkoholische Getränke 126,0 1,7 2,4 
03 Bekleidung und Schuhe 114,7 5,3 1,8 

 Bekleidung 115,2 6,1 1,9 

 Schuhe 112,4 1,5 1,0 
04 Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 118,3 0,4 2,0 

 Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 110,9 0,2 1,7 

 Tatsächliche Nettokaltmiete 108,3 0,2 1,9 

 Strom, Gas und andere Brennstoffe 150,4 1,5 2,6 
05 Möbel, Leuchten, Geräte u.a. Haushaltszubehör 119,2 0,1 -0,8 

 Möbel, Leuchten, Teppiche u.a. Bodenbeläge 122,5 -0,3 -1,7 
06 Gesundheit 117,4 0,0 5,2 

 Medizinische Erzeugnisse, Geräte und Ausrüstungen 122,8 0,1 9,2 
07 Verkehr 141,2 1,3 10,7 

 Kraftstoffe 183,7 5,4 36,1 
08 Post und Telekommunikation 100,3 0,6 1,2 
09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 123,4 -0,2 2,0 

 Pauschalreisen 154,0 -3,4 3,8 
10 Bildungswesen 125,0 -0,1 3,6 
11 Gaststätten- und Beherbergungsdienstleistungen 145,2 0,2 2,9 

 Gaststättendienstleistungen 148,4 0,2 2,9 

 Übernachtungen 133,4 0,1 2,9 
12 Andere Waren und Dienstleistungen 142,9 0,2 4,4 
  Versicherungsdienstleistungen 134,4 -0,4 1,2 
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